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Sonderdruck

Ein Behandlungserfolg bei Zerebralsklerose

Von H. Breidenbach

Bei dem 68 Jahre alten Patienten, Flerrn K.V., traten
ab September 1960 zerebralsklerotisch bedingte Verwirrt-
heitszustände auf. Diese versuchte idr mit allen mög-
lichen Präparaten per os und per injectionem zu beheben,

ohne daß ich dabei Erfolg hatte. Ich überwies den Pa-
tienten einem Nervenfa charzt, doch honnte auch dieser

keine Besserung erzielen. Die Verwirrtheitszustände wur-
den sogar immer bedrohlicler. Der Patient erkannte zeit-
weise seine Frau nicht mehr, sah Käfer und Vürmer im
Brot und verweigerte dieserhalb die Nahrung. Die Sofa-
kissen im Vohnzimmer nahmen für ihn menschliche Ge-

stalt an. Bei jeder körperlidren Tätigkeit sah er ein Phan-
tom neben sich.

Als letzte Möglichkeit madrte ich einen Versuch mit den

Revitorgan-DilutionenNr. 1 1 (Großhirnrinde) und Nr. 64

(Organkombination gegen Arteriosklerose) und begann

ab 4. Januar 1961 die Behandlung. Nach insgesamt 30In-
jektionen waren die Verwirrtheitszustände völlig besei-

tigt. Für eine organspezifische Virkung der Dilution Nr. 11

spricht, daß der Patient ohne Befragen jeweils eine Bes-

serung des Orientierungsvermögens angab, wenn er die-

ses Präparat injiziert erhielt, ohne daß er wußte, weldres

Präparat injiziert worden war.



Der Beginn der Besserung zeigtg, sidr daran, daß der
Patient die Käfer und \il[tirmer zwar nodr'sah, sie aber

,,mitaß". Einige Tage später wußte er bereits, daß diese

Ersdreinungen in \Tirktidrkeit nicht vorhanden w'aren.

Die Persorrlfiri.rorrg der Kissen schwand erst gegen EnJe
der Behandlung. Der Patient ist.jeizt seit etwa drei'\Wo-
dren vollorientiert und aktiv, obwohl seither keinerlei

Medikamente verabf'ölgt wurden.
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